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Gemeinsam und 
optimistisch 
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Der Jahreswechsel liegt nun schon einige Wochen zurück und viele neue Aktivitäten
für die Menschen in unserer Stadt sind bereits voll angelaufen. Mit einem ausgeglichenen

Budget von 85,4 Millionen Euro hat der Gemeinderat in seiner Dezembersitzung auch die
entsprechende finanzielle Basis dafür gelegt. Weitere Betriebsansiedelungen im High-
Tech-Park in Apfelmoar, beispielsweise durch die Firma Pankl Racing Systems, der Spatenstich
für das weltweit modernste Edelstahlwerk bei Böhler in Redfeld oder die Erneuerung des
Bahnhofs im Stadtzentrum sind nur einige Meilensteine in der laufenden Erfolgsgeschichte
von Kapfenberg. 

Für junge Familien, die eine ansprechende Wohnung bei uns suchen, sind die Bauvorhaben
am Deuchendorfer Feld, auf den ehemaligen Königgründen zwischen Schirmitzbühel und
der Heimsiedlung, auf der Bräuerleiten oder an der rechten Mürzzeile in Diemlach von al-
lergrößter Bedeutung. 

Eine neue Kinderärztin wird ab April eine neue Ordination am Hauptplatz eröffnen.
Natürlich sind wir auch bestrebt, unsere sozialen Dienste für all jene die Hilfe brauchen in
höchster Qualität beizustellen. 

Für Bildung, Sport, Kultur und Freizeiteinrichtungen sind im aktuellen Gemeindebudget
wiederum ansehnliche Beträge vorgesehen. 

Das Jahr 2018 soll uns aber auch an die Gründung der Ersten Republik vor 100 Jahren
erinnern, wo zuvor ein schrecklicher Weltkrieg das Leben von Millionen junger Menschen
vernichtete. „Nie wieder Gewalt – nie wieder Krieg“ lautete damals die Losung, die auch
heute nichts an Aktualität eingebüßt hat. Wir sind Europa und die Stadt Kapfenberg ist
davon ein wichtiger und starker Bestandteil im Herzen dieses großartigen Kontinents.

Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, ich wünsche Ihnen allen ein gutes Jahr 2018,
viel Gesundheit, Glück und Erfolg!

IHR BÜRGERMEISTER
FRITZ KRATZER

Die  jahrzehntelangen
Anstrengungen 
unsere Heimatstadt
Kapfenberg weiter zu
bringen, waren stets
von Erfolg gekrönt.
Unser Kapfenberg ist
heute  eine lebenswerte
moderne Stadt.

„

“

Liebe Leserin, lieber Leser!
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt aus -
nahms los geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt sie gelten sowohl für Frauen als
auch für Männer gleichermaßen.



B U D G E T

Die Mitglieder des Stadtrates während der Budgetdebatte.

Damit wird gewährleistet,
dass auch im neuen Jahr

2018 wiederum alle kommu-
nalen Dienstleistungen, von
der Wiege bis zur Bahre, von
Kinderbetreuung, Ausbildung,
soziale Sicherheit, Sport, Kultur,
Freizeit, Verkehrswege und vie-
les mehr, den Menschen in
unserer Stadt zu Gute kom-
men. Der von Bürgermeister
Fritz Kratzer und Finanzrefe-
rentin Jenny Baierl präsentierte
Voranschlag 2018 beinhaltet
aber auch erhebliche Mittel
für Wirtschaftsförderungen
zur Ansiedelung weiterer neu-
er Arbeitsplätze sowie für den
Wohnbau. Bemerkenswert da-
bei, dass alle Ausgaben durch
Einnahmen gedeckt sind und
auch die Maastrich Kriterien
mit einem positiven Saldo voll

erfüllt werden. Die Stadt Kap-
fenberg steht also wirtschaft-
lich auf sehr gesunden Beinen
und kann so ihrer Bevölkerung
auch in Zukunft ein hohes
Maß an Lebensqualität bieten.
Das Budget sichert aber auch
die Arbeitsplätze von rund 350
Beschäftigten der Stadtge-
meinde Kapfenberg im Dienst-
leistungszentrum (Wirt-
schaftshof), in den Kindergär-
ten, Schulen und Sportzen-
trum, in der Stadtverwaltung
samt Bürgerbüro, Stadtpolizei
und Musikschule sowie im
Kulturzentrum oder bei der
Bestattung. Im neuen Gemein-
dehaushalt sind aber auch
Förderungen von über 1,3 Mil-
lionen Euro für die Kapfen-
berger Vereine enthalten, die
überaus wichtig für das ge-

sellschaftliche Leben der Stadt
sind. Um dringend benötigten
Wohnraum für junge Familien
zu schaffen, beschloss der Ge-
meinderat mit 2/3 Mehrheit
die Wohnbebauung im Bereich
Schirmitzbühel Nord und die
Neuanlage einer Gemeinde-
straße als Zufahrt zur Bräuer-

Ein hervorragendes Budget von 85,44 Millionen Euro für die
Stadt Kapfenberg und deren Bewohnerinnen und Bewohner
beschloss unser Gemeinderat mit den Stimmen von SPÖ, ÖVP,
KPÖ und Liste Vogl in seiner jüngsten Sitzung.

leiten. „Von den rund 14.000
(!) Beschäftigten in Kapfenberg
sind mehr als die Hälfte Ein-
pendler und mit forciertem
Wohnbau sollen viele von ih-
nen auch einen neuen Wohn-
sitz in Kapfenberg erhalten“,
sagte dazu Bürgermeister Fritz
Kratzer.

Mit dem Bau des moderns-
ten Edelstahlwerkes der 
Welt wird der wirtschaft-
liche Aufschwung der Stadt
Kapfenberg auch für die
Zukunft gewährleistet.
(Bild oben)

Für ein   
GUTES JAHR 2018
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Mit über 11 Millionen Euro gibt die Stadt
Kapfenberg eine große  Summe für Pro-
jekte und Sanierungen 2018 aus.

Viel vor in
Kapfenberg

Im Außerordentlichen Haus-
halt der Stadtgemeinde Kap-

fenberg sind im heurigen Jahr
Ausgaben in der Höhe von 11,3
Millionen Euro vorgesehen,
welche im vollen Umfang von
Einnahmen gedeckt sind. 
Unter anderem wird mit die-
sen Mitteln der Funpark in

Hafendorf neu gestaltet und
somit modernisiert (200.000
e). Einen weiteren Teil des 
außerordentlichen Budgets
nimmt die Adaptierung der
Stadtbücherei ein (410.000 e). 
Der größte Brocken wird je-
doch in die Sanierung der Ge-
meindestraßen investiert. Mit

insgesamt über 1,4 Millionen
Euro werden Straßen in ganz
Kapfenberg auf Vordermann
gebracht (z.B. Mürzbogen,
Bräuerleiten, Sonnenhangsied-
lung). Weitere wichtige Vor-
haben sind unter anderem:
Neubau Gärtnerei/ Rest 
e 602.500; Beleuchtung 
e380.000; Straßen der Schir-
mitzbüheler Umfahrung 
e575.000; Freibad Sanierung

Beckenumrandung Familien-
becken e 440.000.
Der Außerordentliche
Haushalt einer Stadt
umfängt Ausgaben, 
welche nicht alljährlich
wiederkehren (11,3 Millio-
nen Euro). Regelmäßig
wiederkehrende Kosten
befinden sich im
Ordentlichen Haushalt
(74,1 Millionen Euro).

Im Freibad wird die Beckenumrandung erneuert.

Die Stadtgärtnerei wird komplett neu errichtet.
Der Gemeinderat beschloss wichtige Vorhaben auch im außeror-
dentlichen Budget 2018.

Der Kapfenberger Kindergemeinderat
lud im November zur letzten Sitzung im
Jahr 2017, in der ein Überblick über die
umgesetzten Ideen und Projekte
gegeben wurde.

Kinder machen Gemeinde

Neben den Familien der
Kinder waren auch Bür-

germeister Fritz Kratzer und
zahlreiche Stadt- und Gemein-
deräte anwesend und verfolg-
ten gespannt die Präsentation
der Kinder.
Im September wurde zum au-
tofreien Tag aufgerufen, der
anlässlich der Europäischen

Mobilitätswoche stattfand. Bei
einem Flohmarkt am Haupt-
platz wurden e 1.000,– ein-
genommen. Diese Summe
wird nun an den Sozialfond
der Stadtgemeinde Kapfen-
berg übergeben und darf aus-
schließlich Kindern zur Verfü-
gung gestellt werden. Die
Wände der Unterführung in

Walfersam werden im nächs-
ten Jahr, mit Hilfe der zwei
Künstler Gernot Passath und
Georg Dinstl, künstlerisch be-
malt. Im Dezember wurde der
neue Kindergemeinderat für
das Jahr 2018 gewählt und
Anfang Februar „angelobt“.

Den Kapfenberger Kinder -
ge meinderat gibt es bereits
seit 25 Jahren! Eines der
ersten Projekte war der
große Spielplatz in Walfer-
sam oder das Gesell -
schaftsspiel DKT in der
Kapfenberg-Version.

Die Kinder sind bereit für ihre Aufgaben im neuen Jahr.
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Unsere Innenstadt ist für ihre außer -
gewöhnliche Gastronomie bekannt, die
Veranstaltungen am Hauptplatz locken
tausende Besucher an und ab April
kommt eine neuen Kinderärztin.

Neues aus der
Altstadt

Streetfood Festival, Six in the
City, Music Night, Weih-

nachtsmarkt – nur ein Auszug
aus den Veranstaltungen, wel-
che jedes Jahr in der Kapfen-
berger Altstadt als Publikums-
magnet fungieren. Für unzäh-
lige Kapfenberger und auch
Event-Begeisterte aus der Re-
gion sind die Termine dieser
Fixpunkte im Veranstaltungs-
jahr bereits rot angestrichen.
Genuss pur
Essen und Trinken sind we-
sentliche Bestandteile eines
ausgeglichenen Lebensge-
fühls. Die Innenstatdt bietet
Lokale mit österreichischer

Gastlichkeit sowie internatio-
naler Kulinarik. Als einen Mix
aus Grill-Restaurant, Cantina
und American Bar beschreibt
sich das „Papa Joe’s“. Eher klas-
sische österreichische Küche
wird beim K.u.K. Restaurant
zum Kaiser Franz Joseph ser-
viert. Das Restaurant Schicker
verwöhnt mit traditioneller
und mediterraner Küche und
auch die Pizzeria Venezia setzt
voll auf den südländischen Stil
mit Pizza aus dem Holzofen.
Einen Streifzug durch die in-
ternationale Küche kann man
im „Campanile“ erleben. Wer
es sich eher bei einem guten

Glas Wein oder einem spe-
ziellen Bier gemütlich machen
möchte, ist in der Bar „palmars“
genau richtig. Und jetzt neu
am Hauptplatz: Das italieni-
sche Café Dolce & Caffiano,
wo man echten italienischen
Kaffee von Inhaberin Sabine
Dietre genießen kann.
Neue Impulse
Um die Kapfenberger Altstadt
noch weiter auf den neuesten
Stand zu bringen, investiert
auch die Stadtgemeinde. Im
ehemaligen Volksbank-Gebäu-
de (Wiener Straße 2), wo jetzt
die Finanzabteilung der Stadt
angesiedelt ist, wird umge-

baut. Dazu wird zuerst das
Erdgeschoß adaptiert, wo sich
ab 1. April eine Kinderärztin
einmieten wird. Ein Gewinn
ist das nicht nur für die Innen-
stadt, sondern für alle Eltern
der Region. Danach ist geplant,
die zwei oberen Geschoße um-
zubauen, um dort ein weiteres
Angebot für Kinder zu schaffen:
„Rettet das Kind“ soll diese
Räumlichkeiten beziehen und
dieses Gebäude sozusagen zu
einem Zentrum für Kinderver-
sorgung machen. Das Jahr 2018
beginnt also mit einer enormen
Aufwertung unserer Altstadt
– ein toller Start!

Kinderärztin Astrid Kroißmayr wird ab 3. April 2018 ihre Ordination in
der Altstadt eröffnen.

Im Herzen der Stadt

Einen Riesenandrang gab es bei der Eröffnung des
„Dolce & Caffiano“ am Kapfenberger Hauptplatz. Bür-

germeister Fritz Kratzer und Wirtschaftskammer Obmann
Erwin Fuchs wünschten dabei Inhaberin Sabine Dietre
und ihrem Team viel Erfolg und viele Gäste. Die bekannten
und beliebten „Grossegger 3“ spielten als musikalischen
Beitrag Austropop von Danzer, Fendrich und Ambros.

Christbaumspenden

Insgesamt 10 Christbäume vom Weihnachtsmarkt übergab
unsere Sozialabteilung im Beisein von Bürgermeister

Fritz Kratzer an bestimmte Kapfenberger Familien. Den
Christbaumschmuck dazu spendete wiederum der Kap-
fenberger Versicherungsmakler Mathias Jentner.
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Mit dem Projekt „Riverside“ in Kapfen-
berg/Diemlach realisiert die Gemein-
nützige ZUWO Zufrieden Wohnen GmbH
ein einzigartiges Wohnprojekt für alle
Generationen.

Neu Wohnen
am Fluss

Auf einem 20.000 Quadrat-
meter umfassenden

Grundstück wird südöstlich
entlang der Mürz ein moder-
ner und für alle Generationen
lebenswerter, neuer Stadtteil

entstehen. Die „Gemeinnüt-
zige ZUWO Zufrieden Wohnen
GmbH“ errichtet an der Rech-
ten Mürzzeile bis zum Jahr
2022 sieben Wohnhäuser mit
insgesamt 139 Wohnungen in

drei Bauabschnitten, davon 16
Wohneinheiten für Betreutes
Wohnen. Gleich neben der at-
traktiven Flusslandschaft der
Mürz sollen auch Freiflächen
entstehen, die den Bewohnern
zur Aneignung und Nutzung
offen stehen. Bereiche unter-
schiedlicher Funktionen und
Aufenthaltsqualitäten (Kin-
derspielplätze, Gärten, Terras-
sen, Promenade,…) bieten ein
großzügiges Freiraumangebot,

welches durch Dachterrassen
ergänzt wird. Im Zuge der Neu-
errichtungen werden die be-
reits bestehenden Häuser sa-
niert. 

Ruhig und doch zentral wohnt man in der rechten Mürzzeile.

Der Personaldienstleister Trenkwalder ist
seit 20 Jahren in unserer Region und
siedelte jetzt nach Kapfenberg.

Weiteres Top-Unternehmen

Mit dem österreichischen
Marktführer im Personal-

dienstleistungsbereich kommt
das nächste Top-Unternehmen
nach Kapfenberg. Im neu ein-
gerichteten Büro in der Wiener
Straße 49 (Spar beim Bahnhof),
finden sechs Mitarbeiter ihre
Arbeitsplätze. Aber jetzt kommt

der Clou: Alle Arbeitskräfte, die
über das Trenkwalder-Büro an-
gestellt werden, egal wo sie ar-
beiten, bringen Kapfenberg Ar-
beitsplätze und somit Kommu-
nalsteuereinnahmen – derzeit
sind das über 100. Trenkwalder
bietet zudem auch ganzheitli-
che Beratung in Personalange-

legenheiten. Die Stadt Kapfen-
berg freut sich, ein weiteres Un-
ternehmen dieser Dimension
beherbergen zu dürfen.

Trenkwalder 
Personaldienste GmbH
Wiener Straße 49
05-0707-2034

Ein weiterer großer Arbeitgeber in Kapfenberg –Trenkwalder.

Neues im ece

Das ece Kapfenberg feiert gleich drei Neueröffnungen! „Evelins Geschen-
keladen“ bietet ein tolles Sortiment an Geschenken, Wohndeko und Räu-

cherwerk! Mit „fashion Nails & More“ und „Iris Nails“ finden unsere Kunden
nun ein richtiges Beautycenter im dritten Obergeschoss. Genießen Sie Fuß-
und Nagelpflege, sowie Kosmetikbehandlungen in freundlicher Atmosphäre.
Bei „Veggiezz“, der erfolgreichsten veganen Restaurantkette Österreichs,
erwartet Sie eine erstklassige Küche mit ausschließlich veganem Speisen-
und Getränke-Angebot, zubereitet aus hochwertigen und lokalen Zutaten.

Bauzeit bis 2022; Fertigstel-
lung 1. Bauabschnitt bis
Frühjahr 2019; 139 Wohnun-
gen in drei Bauabschnitten,
davon 16 Wohneinheiten
für Betreutes Wohnen;
Baukosten: 20 Mio Euro
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Durch die Fusionierung der Stadtgemeinde Kapfenberg mit der Gemeinde Parschlug
war es notwendig, das Stadtentwicklungskonzept (STEK) mit dem dazugehörigen
Entwicklungsplan neu zu erstellen. Mit Gemeinderatsbeschluss vom 14. Dezember
2017 liegt nunmehr der Entwurf des neuen STEK 1.00 zur Einsichtnahme in der
Abteilung Baudirektion auf.

Die Zukunft unserer Stadt

Nach der offiziellen Abfrage
der Planungsinteressen

und Bauwünsche im Februar/
März 2017 wurden im zustän-
digen Fachausschuss des Ge-
meinderates die Schwerpunkte
für die künftige Entwicklung
der Stadt Kapfenberg umfas-
send diskutiert und festgelegt.
Das Hauptthema für die nächs-
ten Jahre ist eine umfassende
Wohnbauoffensive. So sollen
künftig mindestens 75 neue
Wohneinheiten pro Jahr ge-
schaffen werden. Die Stadt ver-
fügt sowohl im Einfamilien-
haussektor als auch für die Er-
richtung von neuen Wohnbau-
ten über ausreichende Bau-
landreserven, wobei natürlich
die Aufdichtung bereits besie-
delter Gebiete als auch die Lü-
ckenschlüsse nach Parschlug
mit guter infrastruktureller Er-
schließbarkeit Vorrang haben.

Ziel dieser Wohnbauoffensive
ist es, neue Bürger und verstärkt
Jungfamilien in unsere wirt-
schaftlich stark wachsende
Stadt zu bringen. So soll die
Anzahl der Hauptwohnsitze bis
2032 von derzeit rd. 23.000 auf
25.000 Einwohner anwachsen.

Wirtschaft und Handel
Das Jahr 2017 war auch das
Jahr der großen Entscheidungen
in Bezug auf große Betriebs-
ansiedlungen. So werden unsere
Baulandreserven im High-Tech-
Park bis längstens 2020 voll
ausgelastet sein. Um dem an-
haltenden wirtschaftlichen Auf-
schwung gerecht werden zu
können, wurden mögliche Po-
tenziale für Industrie- und Ge-
werbeflächen an geeigneten
Stellen in den Entwicklungsplan
aufgenommen. Was den Han-
del betrifft, ist Kapfenberg der-

zeit bereits sehr gut mit den
drei Einkaufszentren in Diem-
lach (Interspar), Europaplatz
(ece) und Apfelmoar (Euro-
markt) versorgt. Weiters wurden
durch Festlegung künftige wich-
tige Verkehrstraßen wie z.B. eine
direkte Anbindung des High-
Tech-Parks an die S6 bei der
Auffahrt St. Marein i.M. abge-
sichert, gezielte Ausweisungen
von Vorranggebieten für Frei-
zeit/Erholung/Sport für Reit-
plätze und moderne Sportarten
getroffen sowie die Burg Ober-
kapfenberg mit der Lorettoka-
pelle in Verbindung mit der Alt-
stadt als unser Tourismus-
schwerpunkt ausgewiesen.
Sollten Sie an der Einsichtnah-
me in das neue Stadtentwick-
lungskonzept Nr. 1.00 Interesse
haben, kann dieses in der Ab-
teilung Baudirektion im Rah-
men der Öffnungszeiten ein-

gesehen werden oder liegt auf
der Homepage unter www.kap-
fenberg.gv.at/Stadt/Stadtent-
wicklungskonzept auf. Innerhalb
der Auflagefrist vom 12. Jänner
2018 bis 12. März 2018 können
auch schriftliche Einwendungen
mit Begründung an die Stadt-
gemeinde Kapfenberg/Abtei-
lung Baudirektion abgegeben
werden.

Zusätzlich zu den bereits
erwähnten Möglichkeiten
findet am Donnerstag, dem
8. Februar 2018 eine
öffentliche Informa-
tionsveranstaltung mit
Beginn um 18.30 Uhr im
Mehrzwecksaal, Koloman-
Wallisch-Platz 8,  Kapfen-
berg, statt, zu der wir alle
interessierten Bürger und
Bürgerinnen recht herz lich
einladen.
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Direkt am Kreisverkehr in Hafendorf gelegen, präsentiert sich seit Mitte Dezember
vergangenen Jahres der neue Secondhand-Shop der pro-mente-Tagesstruktur „Die
Perle“ als kleine feine Boutique mit ausgewählten Stücken.  

Secondhand in Hafendorf 

Das Angebot an Kleidungs-
stücken für Damen und

Herren wird durch ein ge-
schmackvolles Sortiment an
stylischen Accessoires und Schu-
hen ergänzt. All jene, die auf
der Suche nach einem hüb-
schen Kleid, einem eleganten
Mantel oder auch sportlicher
Mode sind und dabei nicht viel
Geld ausgeben möchten, sind
hier genau an der richtigen
Adresse!
Struktur und sinnvolle Beschäf-
tigung
Mit der Eröffnung des Second-
hand-Shops in Kapfenberg/Ha-
fendorf baut das psychosoziale
Dienstleistungsunternehmen
pro mente steiermark sein ta-
gesstrukturierendes Angebot

für Menschen mit psychischen
Erkrankungen weiter aus. Teil-
nehmerInnen, die hier einer Tä-
tigkeit nachgehen, sind ihrem
Ziel, ihre psychischen Probleme
(wieder) in den Griff zu bekom-
men, ein Stück näher: Hier näm-
lich bekommt ihr Leben wieder
Struktur, und zwar mittels sinn-
voller Beschäftigung, die wichtig
für die Gesundung ist. Denn
„ganz ohne Beschäftigung zu
sein, ist das Furchtbarste“, so
eine Teilnehmerin.
Nicht nur kaufen, sondern auch
verkaufen
Um den Kundinnen und Kun-
den eine Auswahl an tollen Klei-
dungsstücken bieten zu können,
sind im neuen Secondhand-
Shop auch all jene herzlich will-

kommen, die sich von nicht
mehr benötigter Mode trennen
wollen: Fehlkäufe können hier
zu Geld gemacht und Ware in
Kommission gegeben werden.

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag &
Freitag: 9.00 –16.00 Uhr
Mittwoch: 9-00 –12.00 Uhr
Montag geschlossen

Shoppen mit kleinem Budget.

Futter für die Tierstube

Der Kapfenberger Kindergemeinderat sammelte Spenden
für Tiere in Not. Mit dem gesammelten Geld wurde

ein Kofferraum voll Hunde- und Katzenfutter gekauft und
kurz vor Weihnachten an die Tierhilfe-Tierstube-Kapfenberg
übergeben. Monika Fritz und ihr Team nahmen das
dringend benötigte Futter mit großer Freude entgegen.
Wer sich auch für Tiere in Not engagieren möchte, kann
unter 03862/32597 mit der Tierstube-Kapfenberg Kontakt
aufnehmen.

Barbarafeier im 
Brunnenhaus

Einmal im Jahr treffen sich sämtliche Mitarbeiter, die
im Bereich der städtischen Wasserversorgung arbeiten

oder gearbeitet haben, um ihrer Schutzpatronin, der
Heiligen Barbara, zu danken. „Uns allen hier ist auch eine
Verantwortung auferlegt und zwar jeder in seiner Funktion,
sei es von der Buchhaltung, der Organisation bis hin zu
jenen, die bei Rohrbrüchen im Schlamm stehen sowie bis
zu jenen, die weitreichende Entscheidungen treffen müssen
– wir alle tragen Verantwortung für diesen funktionierenden
Wasserbetrieb. Es ist für viele eine Selbstverständlichkeit,
dass sie den Wasserhahn aufdrehen und klares sauberes
Trinkwasser erhalten. Aber es ist eben doch keine Selbst-
verständlichkeit“, sagte die zuständige Wasserleiterin und
Kapfenberger Finanzchefin Barbara Wernsdorf.
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Pro Jahr werden in den beiden steirischen
Frauenhäusern in Kapfenberg und Graz
rund 200 Kinder und Jugendliche im Alter
von 0 – 18 Jahren betreut. 

Kinder als
Zeugen von
Gewalt

Die Mitbetroffenheit von
Kindern bei familiärer Ge-

walt wird häufig noch baga-
tellisiert – und zwar einerseits
von den Müttern selbst, aber
auch vom professionellen Hel-
fersystem (Polizei, Jugendamt,
Gericht). Unterschiedliche Stu-
dien zeigen, dass Kinder die
in einem von Gewalt gepräg-
ten Umfeld aufwachsen, psy-
chische und körperliche Folge-
erscheinungen aufweisen. Dies
ist unabhängig davon, ob sie
direkt oder indirekt von Gewalt

betroffen sind. Fakten, die bei
der Mitbetroffenheit von Kin-
dern eine Rolle spielen:
Kinder kennen die Täter und

es besteht dadurch ein emo-
tionales Naheverhältnis.

Es handelt sich meistens um
Wiederholungstaten.

Kinder werden dabei häufig
selbst Opfer von Gewalt. 

Kinder, die Zeugen von fa-
miliärer Gewalt sind, werden
als Erwachsene häufiger zu
Opfern oder Tätern von Ge-
walt (Gewaltkreislauf).

Ein Netzwerk an Beratungs-
stellen bietet Lösungsansätze
und Hilfe:
NEUSTART –
Opferschutzorientierte Täter-
arbeit; Bewährungshilfe
Telefon: 03862/58121
beratung@neustart.at 
www.neustart.at
Frauen- und 
Mädchenberatungsstelle
Telefon: 0664/88340364
frauenberatung@rettet-das-
kind-stmk.at
www.rettet-das-kind-stmk.at

Männerberatung –
Verein für Männer und 
Geschlechterthemen
Telefon: 0316/831414
beratung@maennerberatung.at
www.maennerberatung.at
Divan –
Frauenspezifische Beratungs-
stelle für Migrantinnen
Telefon: 0676/88015744
divan@caritas-steiermark.at
www.caritas-steiermark.at
Frauenhäuser Steiermark
Telefon: 0316/429900
www.frauenhaeuser.at

40 Jahre Aktivtreff 
Gugga

Zum 40-jährigen Bestehen des Aktivtreffs Gugga gra-
tulierten Stadträtin Melanie Praxmaier, die Leiterin der

Abteilung Bürgerbüro und Sozialwesen Monika Vukelic-
Auer und Gemeinderat Helmut Ranzenbacher. Im Zuge
dessen bekam für seinen jahrzehntelangen Einsatz Franz
Lechner das Siegel der Stadt Kapfenberg verliehen.

Im Rahmen der Aktion „16 Tage gegen Gewalt“ informierte ein Netz-
werk an Beratungsstellen über ihr Angebot.

Neuer Chef unserer 
Stadtpolizei

Die Stadtpolizei Kapfenberg hat seit 1. Jänner 2018
einen neuen Chef: Helmut Röthel übernahm die Ge-

schicke von seinem Vorgänger Wolfgang Schiefer. Zum
stellvertretenden Leiter wurde Gerald Fladenhofer ernannt.
Unsere Stadtpolizei ist für ihre Bürgerinnen und Bürger
rund um die Uhr und 7 Tage die Woche einsatzbereit.
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Seit zwei Jahren arbeiten Schüler, Lehrer
und Schulleitung der NMS Kapfenberg
Stadt eng mit der Steirischen Gebiets -
krankenkasse zusammen, um den
„Lebensraum Schule“ für alle best-
möglich zu gestalten.

Schule zum
Wohlfühlen

Dabei sind bei der Bestands-
aufnahme bereits sehr vie-

le positive Rückmeldungen von

den Schülern gekommen. Bei
den Kindern herrscht eine äu-
ßerst große Zufriedenheit vor,

was den Gesamtzustand des
Schulgebäudes, den Schulhof
und die Bewegungsmöglich-
keiten in Pausen und Freistun-
den betrifft. Sehr geschätzt
wird die Sauberkeit und die
Hygiene an der Schule sowie
die zahlreichen Erholungsmög-
lichkeiten, die Kinder können
sich an hilfsbereite, nette Lehrer
wenden, haben viele Freunde
innerhalb des Klassenverban-
des. Beliebt sind die zahlreichen
Projekte, die über das gesamte
Schuljahr angeboten werden.
Besonders erfreuen sich unsere
Schüler an den vielen sportli-
chen Aktivitäten in der Schule,
sowie an der Teilnahme an
zahlreichen Wettkämpfen stei-
ermarkweit, wobei auch immer
wieder beachtliche Erfolge er-

zielt werden, zuletzt war es der
3. Platz beim obersteirischen
Futsal – Finalturnier in Murau.
Die überwiegende Mehrheit
der Schüler, die zur Zeit die
Neue Mittelschule in der Stadt
besuchen, würden diese Schule
wieder wählen, weil es für sie
eine Schule zum Wohlfühlen
ist.

Die erfolgreichen Kicker der
NMS-Stadt.

Das Neurologische Therapiezentrum Kapfenberg (NTK) wird durch den JC-Golden
Seal für besondere Qualität ausgezeichnet.

Spitzenqualität bestätigt

Bereits das 6. Mal stellte
sich das Neurologische

Therapiezentrum Kapfenberg
der Überprüfung durch die
Joint Commission Internatio-
nal, mit Sitz in Chicago. 
Das Zertifizierungsverfahren
wird weltweit bei mehr als
400 Gesundheitseinrichtun-
gen in 39 Ländern angewandt. 
Das NTK war 2002 das erste
Krankenhaus Österreichs, das

diese prestigeträchtige Aus-
zeichnung erzielen konnte. Es
soll die gleichbleibend hohe
Qualität in der Patientenver-
sorgung sicherstellen. Bei die-
sem Verfahren wird die Ein-
richtung mehrere Tage durch
eine Prüferin in allen Bereichen
analysiert. 
Das NTK erreichte mit dem
Ergebnis einen weltweiten
Spitzenplatz.

Das Führungsteam im Qualitätsmanagement im NTK.

Besonderes Ehrenamt

Für ihre besonderen Verdienste um das gesellschaftliche Leben
in Kapfenberg ehrte Bürgermeister Fritz Kratzer, im Beisein der

beiden Vize-Bürgermeister Erik Lasaridis und Reinhard Richter, drei
Kapfenberger Persönlichkeiten bei einem Abendessen auf der Burg
Oberkapfenberg. Hans Ollmann unterstützt seit vielen Jahren den
Kapfenberger Eishockey-Sport, Günter Agath bereichert als Film-
schaffender nach wie vor das Kapfenberger Kulturleben und Günter
Kloiber engagiert sich seit Jahrzehnten beim Roten Kreuz. 
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Als Fachkräfte der Zukunft profitieren die Stadtwerke-Lehrlinge nun auch von der
Kooperation mit dem Ausbildungszentrum Böhler Edelstahl GmbH & Co KG.

Lehre bildet Zukunft

Die Stadtwerke Kapfenberg
GmbH bietet jungen

Menschen eine hochwertige
Berufsausbildung in der Ener-
gie- und Dienstleistungsbran-
che, mit besten Aussichten für
die Zukunft.
Die überbetriebliche Vernet-
zung ist ein Qualitätsbeispiel.
So absolvierten bereits im
Herbst des Vorjahres vier Lehr-
linge im ersten Lehrjahr einen
mechanischen Grundlehrgang
im Ausbildungszentrum der
Böhler Edelstahl GmbH & Co
KG. 
Dort standen Basisfertigkeiten
wie das Lesen normgerechter
Fertigungszeichnungen, Feilen,
Bohren und Messen am Pro-
gramm. Gemeinsam mit 70
weiteren Lehrlingen aus sieben

Unternehmen der Voestalpine
AG haben sie wertvolles An-
wendungswissen für die Zu-

kunft gesammelt. Die Stadt-
werke Kapfenberg GmbH be-
dankt sich für die hervorra-

gende Zusammenarbeit mit
dem innovativen Ausbildungs-
zentrum!

Sieg und Tabellenführung der ece bulls -
und die Stadtwerke Kapfenberg waren
live dabei.

Neues Jahr und 
ein Event der Extraklasse

Einfach stark präsentierten
sich die ece bulls am 

14. Jänner beim wichtigen
Heimspiel gegen die Arkadia
Traiskirchen Lions. 
Sie nahmen den Schwung der
letzten Erfolge unter Coach
Mike Coffin mit und holten
einen spektakulären 71:61 Sieg.
Das bedeutet die Tabellenfüh-
rung zur Halbzeit des Grund-
durchgangs! 

Die Stadtwerke Kapfenberg,
die zu diesem Event der Ex-
traklasse geladen hatten, wa-
ren mit Kunden und Partnern
vor Ort – mitfiebernd, dau-
mendrückend, jubelnd.

Buffet und Wurf-Gewinnspiel
mit Preisen sorgten für zu-
sätzliche Highlights. So ener-
gievoll kann es im neuen Jahr
weitergehen!
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Wir freuen uns über die
neuen Erdenbürger

Kaiser Mila, 01.11.; Graf Luisa,
02.11.; Calin Nathanael, 03.11.; Lan-
zer Nora, 12.11.; Kutlesa Theo, 14.11.; 
Trufan Jakob-Vasile, 15.11.; Groiß
Sebastian, 15.11.; Cobanoglu Esra,
20.11.; Musil-Loidl Elias Herbert,
20.11.; Eicher Sophie, 21.11.; Rühl-
Plonner Jonas, 21.11.; Jurisic Anja,
22.11.; Drescher Raphael, 22.11.;
Rossmann Isabell, 26.11.; Baric
Mateo, 27.11.;

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Ertl Walter, Kapfenberg und Ebert
Monika, Solingen, Deutschland
Papikjan Mher, Bruck an der Mur
und Abrahamyan Elinar, Berlin,
Deutschland

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Oskar Hugo Harb
Johann Weißenbacher
Margitta Obenaus
Lucia Gyüre
Elfriede Maria Fuchsbichler
Hannelore Theny
Gertrud Hönigl 
Maria Ferk 
Herta Breitfuss 
Maria Cseve 
Franz Karl Vas 
Margarete Stanzl 
Maria Wascher 
Helmut Krahfuß 
Franz Kropf 
Veronika Anna Pichler 
Rosemarie Theny 
Egon Krenn 
Rupert Buchebner 

85-jährige Jubilare
Robert Rodler
Gertrude Nessl
Adelheid Grubbauer
Alfred Marschik
Johann Haberl
Maria Irmgrad Krammer
Anastasia Odernek
Janina Feiel
Otto Rinnhofer
Otto Wintschnig
Friedrich Josef Eder
Franz Kubesch
Karl Plank 
Elfriede Lenes 
Paula Kracher 
Veronika Ebner 
Paula Egger 
Agnes Hofbauer 
Helene Hartmann 
Maria Hoch 
Elfriede Berta Lenger 
Maria Gatternig 

Wir trauern um unsere
Verstorbenen

Sobernigg Gisela, 38; Krause Gün-
ter, 82; Huremovic Semsudin, 49;
Preiml Elsa, 77; Schweighofer
Maria, 83; Neukart Manfred, 92;
Kroisenbrunner Franz, 75; Leber
Walfriede Christine, 93; Tschinkel
Karl-Heinz, 74; Gritz Gertrude, 79;
Ruzek Theresia, 79; Fladischer
Otto Sylvester, 62; Ferstl Herta,
94; Aschacher Maria, 90; Lukanc
Josef Andreas, 84; Puntigam Ger-
hilde 91; Weber Franz, 85; Schlegl
Emma, 87; Meyer Brigitte, 79; Paar
Katharina, 93; Seidinger Kathari-
na, 105; Draxler Rudolf, 72; Hupp-
mann Oskar, 66; Wunder Wilhel-
mine, 94; Zießler Friederike, 78;
Hofman Tamara Anita, 41; Lang
Adolf, 79; Wieser Margareta, 92;
Holzer Maria, 90; Schaar Johann,
92; Troyer Josef, 69; Schnitzler
Rudolf, 94; Theisel Josef, 80; Lasa-
ridis Erich, 73; Misar Andrea Ger-
linde, 53; 

Sehr gerne veröffentli-
chen wir auch Ihre 
Hochzeitsbilder!

oeffentlichkeitsarbeit@
kapfenberg.gv.at

Gratulation zum 95. Geburtstag Herrn Franz Zselezen.

Alles Gute zum 98. Geburtstag Herrn Alfred  Mitterböck.

Herzlichen Glückwunsch zum 95. Geburtstag Herrn Markus Pöschl.

90-jährige Jubilare
Stephanie Anna Fellner
Christine Muster
Maria Thiebet
Hilde Maria Kurz
Adelheid Traußnig
Stefanie Hauer
Margaretha Lüstenöder
Christine Ecker
Mathilde Petz 
Erna Krobath 
Helene Weitzer 
Theodora Maria Scheikl 
Theresia Neuherz 
Erika Kaltenbrunner 
Elsa Langmann 
Leopold Scheikl 
Juliane Gottwald 
Gabriele Mang 
91-jährige Jubilare
Stefanie Reiter
Rudolf Maier
Karl Urschler
Hildegard Kretschmer 
Hertha Weinmüller 
Maria Frühauf 
Friederike Hochörtler 

Maria Anna Kathie Heiden 
Magdalena Ramminger 
92-jährige Jubilare
Aloisia Zilavec
Hildegard Stuhl
Franziska Gstettner
Karolina Scherz
Theophila Fromm 
Johann Mohor 
Gertrude Boukal 
Romana Prietl 
Erika Wolf 
Josef Prethaler 
93-jährige Jubilare
Gurdun Lietz
Rosa Paar
Johanna Trummer
Marie-Christine Völkl 
Franz Gandl 
94-jährige Jubilarinnen
Theresia Stefanie Edelsbacher
Ernestine Margarete Seidinger
95-jährige Jubilare
Marianne Pichlbauer
Franz Zselezen 
Markus Pöschl

Reseda Schweiger
Franz Schagerer
Erika Paul 
96-jährige Jubilarinnen
Maria Amlacher 
Anna Schiemel 
97-jähriger Jubilar
Johann Köberl
98-jährige Jubilare
Theresia Christian
Alfred Mittelböck
Rosina Maria Menhart 
Goldene Hochzeiten 
Anna Christine Widowitsch und 
Stefan Widowitsch
Erika Gerda Fellner und
Franz Fellner
Perka Markovic und
Ilija Markovic
Waltraud-Maria Schubert und
Siegmund Schubert
Maria Zeidler und
Walter Zeidler
Christa Loidl und
Josef Loidl
Diamantene Hochzeit
Zäzilia Eggenreich und
Karl Eggenreich
Renate Ilse Trieb und
Josef Trieb
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Sommerhort 2018 
Die Stadtgemeinde Kapfenberg führt während der gesetzli-
chen Sommerferien eine Betreuung für SchülerInnen an der Dr.
Jonas Volksschule durch. Betreut werden die Kinder täglich von
bestens ausgebildetem Personal. Spiel, Spaß und jede Menge
Aktivität stehen auf dem Ferienplan. 

Von 9. Juli bis 7. September
findet die Ferienbetreuung statt. Um die Betreuung der 
Sommerferien noch flexibler und vor allem noch elternfreundli-
cher gestalten zu können, bietet die Stadtgemeinde auch im
Sommerhort 2018 wieder die wochen-
weise Einschreibung an. 
Es gibt weiters die Auswahl zwischen
einer Ganztagsgruppe mit Mittagsver-
pflegung (Montag bis Freitag durchge-
hend von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr – Kos-
ten pro Kalenderwoche: €32,–) oder
zwischen einer Halbtagsgruppe ohne
Mittagsverpflegung (Montag bis Freitag
von 7.00 bis 13.00 Uhr – Kosten pro
Kalenderwoche: €23,–). 
Sollten Sie Interesse an einer Betreuung haben, ersuchen wir
Sie, sich rasch mit der Abteilung Schule, Jugend und Kultur in
Verbindung zu setzen.  Anmeldeschluss für den Sommerhort ist
der 1. März 2018! 
Stadtgemeinde Kapfenberg, Abteilung Schule, Jugend und Kul-
tur, Koloman-Wallisch-Platz 1, Tel.: 225 01-1601, Fax: 225 01-1690,
e-mail: eveline.schagawetz@kapfenberg.gv.at 

Bürgerservice-
Sprechtag

Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadtgemeinde Kap-
fenberg, bei dem Sie Gemeinderätin Marianne Feistl und
Gemeinderat Christopher Till Ihre Anliegen, die Stadtgemeinde
Kapfenberg betreffend, aber auch andere Probleme, in welche
die Stadtgemeinde Kapfenberg vermittelnd eingreifen kann,
vorbringen können, findet am Dienstag, dem 

27. Februar 2018 
im ece Einkaufs-Centrum / Cafés Eckerl um
17.00 Uhr statt.
Selbstverständlich können an den einzel-
nen Sprechtagen auch Bewohner anderer
Siedlungsgebiete vorsprechen. Außerdem
steht die Möglichkeit offen, in dringenden
Fällen Terminvereinbarungen über die Tel.Nr. 22501/DW 1003
mit den beiden Mandataren zu treffen.

Redaktionsschluss
für die Ausgabe März 2018: Donnerstag, 8. Februar 2018
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at
                eva.steinrieser-lenger@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninhaber und
He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 Kap fenberg. Her-
steller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfenberg. Red.  Leitung: Helmut
Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser-Lenger, Florian Zimmer, Öffent lich keits -
arbeit.  Für den Inhalt ver ant wortlich: Bürgermeister Fritz Kratzer. Blattlinie:
In forma tio nen all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak ters. Ge druckt auf Mag-
noprint, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach druck, auch auszugswei-
se, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.
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Ärztenotdienst
Februar 2018
3.2. bis 4.2.        DR. SACHERER,Wiener Straße 54                  22-4-20
4.2. bis 5.2.        DA Dr. WOHLMUTH, Wiener Straße 36        25-4-20
10.2. bis 11.2.      DR.PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4     0664/5130699
11.2. bis 12.2.      DR.SCHATZ, Wiener Straße 100      0664/1636828
17.2. bis 18.2.     DR. WAGNER, Wiener Straße 31                   22-7-75-0
18.2. bis 19.2.     DR. SCHWEIGHOFER,Grazer Straße 84        27-1-92
24.2. bis 25.2.   DR.FÜRST, Stubenberggasse 2       0660/3820046
25.2. bis 26.2.   DR. SCHULHOFER,Mariazellerstraße 52     25-6-55
Wochenenddienstbereitschaft tagesaktuell: 
www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenberg über die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.
Apothekendienstbeim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64
Frauenhaus:0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413
Kinderschutzzentrum: 03862 / 22 430

Schuleinschreibung 
Liebe Eltern von Vorschulkindern!

Alle Kinder, die im kommenden Schuljahr die 1. Klasse besuchen,
sind in der den jeweiligen Straßenzügen zugeteilten Schule am 

6. Februar 2018 
einzuschreiben. Schulpflicht besteht für alle Kinder, die im Zeit-
raum vom 1. September 2011 bis 31. August 2012 geboren sind.
Alle jene Kinder, die im Zeitraum 1. September 2012 bis 29. Febru-
ar 2013 geboren sind, sind schulberechtigt. Diese Kinder können,
müssen jedoch nicht aufgenommen werden. 

Kindergärten-
einschreibefrist

Die Einschreibungen für die Aufnahme in die Kindergärten der
Stadt für das Betriebsjahr 2018/2019 finden in der Zeit vom

5. bis 9. März 2018 
statt.
Nähere Informationen dazu finden Sie im Amtsblatt März 2018.
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Achterbahn
Die Achterbahn-Selbsthilfegruppe in Kapfenberg ist eine Platt-
form für Menschen mit psychischer Beeinträchtigung. Die Tref-
fen finden regelmäßig jeden 1. und 3. Montag im Monat statt. 

5. und 19.Februar
16.00 –19.00 Uhr
Sozialpsychiatrische Tagesstruktur Kapfenberg 
(Rettet das Kind) Grazer Straße 20, Tel.:0680/3117161
redaktion@achterbahn.st, www.achterbahn.st

Victory
Krebshilfe

1. Februar 2018
„Gesundheit darf auch schmecken“
Christina Meinhard,  Diätologin

15. Februar 2018
Gesprächsrunde
Information, Hilfestellung u. Erfahrungsaustausch
Treffpunkt: 18.00 Uhr in der  ISGS Drehscheibe, Kapfenberg
Kontakt: Telefon:  03862/21500, www.victory.or.at

Geschäftslokale und
Wohnungen zu mieten

Rathausgasse 1, Erstbezug ab 1. Juni 2018
Geschäftslokal 82,75 m² (Lokal 69,89 m²,Lager 12,86 m²):
Für viele Branchen geeignet. In der Umbauphase Mitgestaltung
der Räumlichkeiten möglich.
Wohnungen:
Mit Mitteln der Steiermärkischen Landesregierung geförderte,
generalsanierte und provisionsfreie Mietwohnungen in der
Größe zwischen 45,00 m²und 81,00 m² inkl. Küchenblock, Ter-
rasse oder Balkon und Kellerabteil.

Weiters 2 Wohnungen und 1 Geschäftslokal zu vermieten:
Grazer Straße 5–Wohnung Nr. 7 – 72,60 m²
3 Zimmer - Maisonette - kein Balkon
Bezug mit 1. Februar 2018 möglich
Grazer Straße 6–Wohnung Nr. 5 – 63,86 m²
2 Zimmer –kein Balkon
Bezug mit 1. Februar 2018 möglich
Grazer Straße 6 – Geschäftslokal Nr. 2 – 61,29 m²
viele Branchen möglich, Bezug ab sofort möglich
Für weitere Informationen steht Ihnen Hr. Jentner
03862/22501-1705 gerne zur Verfügung.

Ihr Recht im Alltag
Worauf ist beim
Hausbau beson-
deres Augenmerk
zu legen?
Eingangs ist fest-
zuhalten, dass
idealerweise
sämtliche Verein-
barungen schrift-
lich festgehalten
werden sollten,
zumal mündliche
Absprachen sehr
schwer zu bewei-
sen sind. Weiters empfiehlt es sich, sich verbindliche Kostenvor-
anschläge geben zu lassen, welche alle Leistungen enthalten.
Dies vor dem Hintergrund, dass nachträgliche Ergänzungen
meist erheblich teurer kommen.
Es empfiehlt sich darüber hinaus auf die exakte Abgrenzung der
Leistungen der beauftragten Unternehmen zu achten und ein
Bautagebuch zu führen.  Wesentlich ist auch, dass Sie sich vor
Mängeln, die sich erst später zeigen schützen, indem Sie verein-
baren, dass ein Teil des Honorars erst nach Ende der Gewährleis-
tungsfrist ausbezahlt wird. Zusätzlich empfiehlt sich auch der
Abschluss sogenannter Pönalvereinbarungen, welche Sie für
den Fall verspäteter Fertigstellung entschädigen. 
Zu guter Letzt ist festzuhalten, dass es von entscheidender
Bedeutung ist, dass der Baufortschritt und eventuelle Mängel
mit Hilfe von Fotos oder Videos unter Datumsangabe doku-
mentiert werden. Ihr Rechtsanwalt vertritt und berät Sie wäh-
rend der Bauzeit, formuliert die Werkverträge und überprüft die
Lieferbedingungen, kümmert sich um die Baubewilligung und
sichert generell Ihre Ansprüche.

Stellenausschreibung
Bei der Stadtgemeinde Kapfen-
berg werden beginnend mit
März 2018

SaisonarbeiterInnen in
der Stadtgärtnerei
für Heckenschneiden, die Pflege von Blumenbeeten und das
Mähen von Grünanlagen für 6 bis 8 Monate eingestellt. 
Führerschein „B“ vorteilhaft

Interessierte Personen melden sich bitte bis spätestens 23. Feb-
ruar 2018 in der Abteilung Personalwesen, Koloman-Wallisch-
Platz 1, 8605 Kapfenberg, Tel.-Nr.: 03862/22501/1201, 
oder direkt in der Stadtgärtnerei bei Petra Leichtfried, 
Tel.-Nr.: 0664/600 92 1631

Weiters können sich interessierte Personen für Aushilfstätigkei-
ten im 

Reinigungsdienst
laufend bei der Stadtgemeinde Kapfenberg, Abteilung Perso-
nalwesen, melden.
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             DAT U M    T I T E L                                                              U H R Z E I T    O RT

              1. FEB. 18      Neues Buch, Lesung: Dr. Med. Manfred Stelzig                 19.00      KUlturZentrum
      3. + 4. FEB. 18     Hochzeitsausstellung                                                                10.00      Burg Oberkapfenberg
              4. FEB. 18     ece Bulls vs. BC Vienna                                                              18.00      Walfersamhalle
              9. FEB. 18      Kabarett Grazbürsten                                                                19.00      Burg Oberkapfenberg
  10. – 13. FEB. 18      Fasching im Euromarkt                                                             10.00      Euromarkt
            12. FEB. 18      Vernissage: Die Namen des Widerstands                        19.00      KUlturZentrum
            13. FEB. 18      Fasching in der Altstadt                                                     ab 14.00      Hauptplatz
            13. FEB. 18      Faschingsdienstag                                                                ab 16.00      Haus der Begegnung Altstadt
            13. FEB. 18      Pogierer Narrisch Guat                                                       ab 14.00      Festhalle Parschlug
            14. FEB. 18      Heringsschmaus                                                                   ganztags      Gasthaus Wurmerl
            15. FEB. 18      Begegnung mit Anne Frank, Theater                                 19.00      Spiel!Raum
            18. FEB. 18      ece bulls vs. Oberwart Gunners                                            19.00      Walfersamhalle
            24. FEB. 18      Eisdisco, Bühne mit DJ mitten am Eis                 18.00 – 22.00      Eishalle

Veranstaltungen im Februar

T I P P S  U N D  T E R M I N E
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Filmklub 
Kapfenberg 

6. Februar 2018
65. historischer Filmabend
Kapfenberg – Filme aus den 1980er Jahren

20. Februar 2018
Wir betrachten, besprechen und bewerten österr. Videos
(VWB 5)

27. Februar 2018
153. Filmklub – Galerie:
„Machtkampf“  –Karikaturen von Petar PISMESTROVIC  (Kleine
Zeitung) & die besten Minutencup – Videos  2016  &  2017, prä-
sentiert von Egon STOIBER
Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr
www.filmklubkapfenberg.at

gegründet 1957

Kindermaskenball
1 1. Februar 2018, 14.00 Uhr

Festhalle Parschlug
Musik und Kinderprogramm
Großer Glückshafen • Gratis Getränk und Krapfen für jedes Kind

HauPtpreis: 
MEDION® LIFE® P12312 Fernseher, 80 cm (31,5“) LED-Backlight, HD Triple Tuner, 

integrierter DVD-Player, CI+ Modul

EINE VERANSTALTUNG DER
Sektion 7 – Parschlug, Pogier

   
  

     Naturfreunde 
Kapfenberg

7. Februar 2018
Faschingstreffen, 16.00 Uhr, Haus der Begegnung Altstadt
Wir freuen uns auf viele verschiedene Kostüme!

Pilates in Parschlug
Ein gezieltes Wirbelsäulentraining zur Kräftigung, Formung
und Dehnung des Körpers. Durch das Arbeiten aus der Körper-
mitte wird die Tiefenmuskulatur (Rücken, Bauch, Beckenboden)
gestärkt. Kontrollierte, fließende Abläufe sowie die Konzentra-
tion auf die Atmung bringen Körper und Geist in Einklang. Ziel
des Trainings ist es, die Körperwahrnehmung zu steigern und
den Rücken mit gezielten Übungen zu stärken.

Montags, 
von 8.30 bis 9.30 Uhr
Haus der Begegnung Parschlug
05./12./26. Februar, 05./12./19. März, 09./16./ 23. April
07./14./28. Mai, 04./ 11./18./ 25. Juni, 02. Juli 
Kosten: €85,–10er Block, € 10,–EZ-Einheit
Anmeldung: Sabine Riegler, BA
Dipl. Pilates - Wirbelsäulen - Beckenbodentrainerin
0676 / 3804801, summary-dancers@gmx.at

Feiern auf der Alm
Die ehemaligen Gasträume der Tulzeralm
können auch 2018 für Feiern oder Veranstal-
tungen auf „Selbstversorgerbasis“ gemietet
werden. Für Übernachtungsmöglichkeiten
stehen 10 Betten aufgeteilt in drei Räumen
zur Verfügung. Infos: Gertrud Reitbauer 
Tel. 0664/4320304

MVG 
Flug/Bus – 
Komfort-Rundreise 

Faszinierendes Baltikum
5. – 12. September 2018:  
Die herausragenden Unterschiede zu anderen Baltikum-Reisen:
Linienflüge Wien-Tallinn / Vilnius-Wien;
Österreichischer Bus mit Luxusausstattung und viel Platz für die
Rundreise im Baltikum;
Bestes Service an Bord des Busses;
Hervorragende Hotelunterkünfte;
Fachkundige Reiseleitung vor Ort (Mag. Wolfgang Zoffel);
Außergewöhnlich großes Besichtigungspaket inkludiert;
Bustransfer Mürztal – Flughafen Wien und zurück inkludiert;
Informationsabend vor Abreise inkludiert;
„Mürztaler“ Reisebegleitung ab Mürztal inkludiert.
Pauschalpreis pro Person ab EUR 1.495,–
Detailprogramm anfordern !
Info:  03862/22044 DW 214 – 216;
www.mvg-kapfenberg.at; reisen@mvg-kapfenberg.com.
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Termine Februar

FamilienWohnZimmer in der ISGS Drehscheibe Kapfenberg
Grazer Straße 3, 8605 Kapfenberg, Tel: 0650 69 05 694, E-Mail: fawozi@isgs.at

12.2.2018   15 -18 Uhr  

Faschingsparty für die Kleinsten
mit Musik und Krapfen 

15.2.2018   18 Uhr   VORTRAG

Kleine und große Streithansl‘n

Über den Umgang mit Wut, Ärger und Streit: Kinder 
lernen gehen, sprechen, schreiben, rechnen und 
unendlich viele andere Dinge – wie eben auch streiten, 
denn Kinderstreit ist Konflikttraining fürs Leben.

Kostenlos, ohne Voranmeldung

NEU: Bei Bedarf können wir während unseren Veran- 
 staltungen eine Kinderbetreuung für euch orga- 
 nisieren – bitte gebt uns einfach Bescheid!

Alle Infos unter  ww.familienwohnzimmer.at

Wir suchen 

Dienstleister/innen 
für stundenweise Haus- und Gartenarbeit  
in Privathaushalten im Rahmen unseres M+H Services. 

Bezahlung mit dem Dienstleistungscheck (DLS),  
Mindeststundenlohn e 11,75
legal und unfallversichert
selbständige Tätigkeit, Arbeitszeit wird individuell vereinbart
in Kapfenberg, Bruck und Umlandgemeinden
bis zu e 600,- ohne Sozialversicherungs-Abgaben möglich

Info und Kontakt: Tel. 03862/21500 bzw. 0664/3962 632

Eine Initiative zu einer gelebten Nachbarschaft

 „Wir wollen den Schirmitzbühel neu beleben“ – diese 
Aussage war der Start für dieses Projekt, das zusammen von 
aktiven BewohnerInnen und dem ISGS Kapfenberg bis 2019 
umgesetzt wird. Gemeinsame Aktivitäten, Aktionen und 
Feste sollen wieder stattfinden. In „aktivierenden Gesprä-
chen“ werden die Erfahrungen vom Zusammenleben in der 
Nachbarschaft, von möglichen Problemen, vor allem aber 
Ideen, Anregungen und Wünsche der Schirmitzer erfragt und 
gleichzeitig alle zum Mitmachen motiviert. 

Nehmen Sie sich Zeit für ein Gespräch oder machen Sie 
ehrenamtlich beim Projekt mit – wir freuen uns auf Sie: 
tuer.an.tuer@isgs.at, Tel. 03862/21 500 od. 0660/1537 193

ISGS Drehscheibe, Grazer Straße 3, Kapfenberg, Tel. 03862/21500, www.isgs.at

13. Pogierer 
Narrisch Guat

Vortrag: Was ist BARF?
28. Februar 2018
18.30 –21.30 Uhr 
Frau Mag. Eva Fürnschuß ist zu Gast bei 
„Rundum Katz und Hund“mit einem
Vortrag über BARF-Grundlagen für 
Hunde & Katzen
Die Kosten für den Vortrag betragen € 37,00
Anzahlung € 20,00 / Restbetrag € 17,00 vor Ort 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt! 
Anmeldung: rundumkatz_hund@gmx.at oder 0699/18301187

13. Februar 2018
Festhalle Parschlug
Für Unterhaltung sorgen: 14.00 Uhr Karl Fladischer auf seiner
steirischen Harmonika; ab 14.30 Uhr Musikverein Pogier; ab
15.00 Uhr beginnt das kunterbunte Faschingsprogramm
„Pogierer Narrisch Guat“ vom Frauenstammtisch Göritz-Pogier.
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„Ruck ma z‘saomm“

7. Februar 2018
Thema „Unterhaltung im Fasching“
14.30 Uhr im Pfarrsaal der Stadtpfarrkirche St. Oswald

Stadtbibliothek 
im KUlturZentrum, Mürzgasse 3, 8605 Kapfenberg
Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: geschlossen!
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 03862/22501-1611 oder 1613
E-Mail: stadtbibliothek@kapfenberg.gv.at
www.kapfenberg.gv.at/webopac
Stadtbibliothek Zweigstelle Parschlug
Haritzmeierstraße 1, 8605 Kapfenberg
Öffnungszeiten „NEU“ ab 01. Jänner 2018 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 16.00 – 19.00 Uhr
Telefon: 03862/31396-16
E-Mail: buecherei-parschlug@kapfenberg.gv.at
www.kapfenberg.gv.at/biblioweb

Theater „Slonisgarde“: 
Alice im Wunderland

8. Februar 2018 und 
9. Februar 2018
jeweils um 19.30 Uhr, Spiel!Raum Kapfenberg
Freiwillige Spende
Reservierungen im Sekretariat des BG/BRG/BORG Kapfenberg
oder bei Mag. Sonja Sloniowski (0676/4121990)

Café Airwin
Seit dem Vorjahr verwöhnt
Marianne Handlos mit ihrem
Team im Treffpunkt Café Air-
win, Werk-VI-Straße 29 ihre
Gäste. Von Montag bis Samstag
von 8.00 bis 11.00 Uhr bieten
wir nun auch Frühstück an.
Anfragen und Reservierungen
bitte unter der Telefonnummer
0676/9402766. Wir freuen uns
auf euer Kommen. 

Tanzen mit Cynthia
Ab sofort können sich Schülerinnen und
Schüler der Musikschule Kapfenberg als
Wahlpflichtfach für ein oder mehrere
Tanzmodule mit Cynthia Coffin-Kuzinas
anmelden. Die Teilnahme ist für Haupt-
fachschüler kostenlos. Nach jedem Modul
gibt es eine Abschlusspräsentationen.
Der Unterricht findet immer am Mitt-
woch im Kleinen Saal der Musikschule
von 18.15 bis 19.05 Uhr statt.  
Infos: Tel. 03862/22501-1619

10. Jänner – 14. Februar 
1. Modul „Faschingsshow“

28. Februar – 25. April 
2. Modul

2. Mai – 27. Juni
3. Modul „Show mit Schulbands“ (28.Juni 2018)

Europa-
literaturkreis

8. Februar 2018
Offener Leseabend, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

15. Februar 2018
Literaturcafé, 18.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock; Gespräche über literari-
sche Gedenktage, Vorstellung neuer Bücher, u. v. m. Diesmal
besprechen wir u. a. Leben und Werk von Bertolt Brecht (120.
Geburtstag) und Karl Valentin (70. Todestag).
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Die beliebte Semesterferienaktion der
Stadtgemeinde Kapfenberg garantiert
auch heuer wieder allen Kapfenberger
Kindern und Jugendlichen spannende
und unvergessliche Ferien! 

Semesterferienaktion 2018

Dafür sorgt ein buntes aber
vor allem sportliches Frei-

zeitprogramm, zusammenge-
stellt von der Abteilung Schule,
Jugend und Kultur. Sportlich
aktiv sein können die jungen
Menschen beim Schi- oder
Snowboardkurs in Turnau,
beim Eislaufen in der Eishalle,
beim Schwimmen im Hallen-
bad, bei den Tenniskursen in
der Tennishalle Kapfenberg,
beim Klettern in der Alpin-
schule Nolimit, bei Fitness &
Fußball in der NMS Kapfenberg
Stadt oder bei den beliebten
Tanzworkshops von Judith-Eli-
sa Kaufmann. Da ist sicherlich
für jeden etwas dabei! 
Informationen:
Stadtgemeinde Kapfenberg
Abteilung Schule, Jugend und
Kultur
Tel.: 03862/22501-1601
Mail: eveline.schagawetz@kap-
fenberg.gv.at 
Anmeldungen:
Auf der Homepage der Stadt-
gemeinde Kapfenberg
www.kapfenberg.gv.at – 
auf der Startseite > Freizeit >
Kinder und Jugend > Kinder-
und Jugendveranstaltungen
finden Sie den Link Venuzle 
Bitte diesen Link öffnen und
die Auswahl „Kurse“ (links
oben) anklicken!

Eislaufen im Eisstadion
Öffnungszeiten: Aktuell auf
www.kapfenberg.gv.at oder
unter der Telefonnummer
03862/22501-509
Montag bis Freitag am Nach-
mittag mit Eislauflehrer 
Eintritt frei – mit dem Frei-
fahrausweis der Semesterfe-

rienaktion 2018, der auch als
Eintrittskarte für das Sport-
zentrum und für das Hallenbad
gilt. 
Schwimmen im Hallenbad
Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag:
8.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag: 8.00 bis 20.00 Uhr
Eintritt frei – mit dem Frei-
fahrausweis der Semesterfe-
rienaktion 2018, der auch als
Eintrittskarte für das Sport-
zentrum und für das Hallenbad
gilt. 

Tennis für Anfänger und Fort-
geschrittene
Schnuppere mit staatlich ge-
prüften Tennislehrern ein we-
nig in die Welt dieser populären
Sportart!
Tennishalle Kapfenberg
Kendlbachstraße 8
Kursdauer: Montag, 19. Februar;
Mittwoch, 21. Februar; Don-
nerstag, 22. Februar jeweils von
15.00 bis 18.00 Uhr- die exakte
Kurszeit wird telefonisch be-
kanntgegeben.
Geeignet: ab 6 Jahre

Klettern
An diesem einführenden Klet-
tertag können Kinder und Ju-
gendliche, die an dieser faszi-
nierenden Sportart interessiert
sind, ihre ersten Versuche star-
ten. Kinder und Jugendliche,
die schon erste Erfahrungen
beim Klettern gesammelt ha-
ben, sind ebenso willkommen! 
Alpinschule Nolimit
Schillerstraße 11, 
8600 Bruck an der Mur
Kursdauer: Mittwoch, 21. Feb-
ruar 2018, 9.00 bis 13.00 Uhr

Geeignet: Ab 8 Jahre, wenn
ein Erziehungsberechtigter da-
bei ist. Ab 10 Jahre auch ohne
Begleitung. 

Fitness & Fußball
Der ehemalige Fußballprofi
und diplomierte Fitness- und
Personaltrainer Markus Felfer-
nig arbeitet mit viel Leiden-
schaft und den neuesten Trai-
ningsmethoden. Seine Schwer-
punkte sind spielerisches Ko-
ordinations- sowie Jugendfit-
nesstraining. 
NMS Kapfenberg Stadt - Turn-
saal, Schinitzgasse 15
Kursdauer: Freitag, 23. bis Sonn-
tag, 25. Februar 2018, 10.00 bis
12.00 Uhr
Geeignet: ab 10 Jahre

Tanzworkshops mit Judith-
Elisa Kaufmann für Kinder und
Jugendliche 
Ihr könnt im Zuge dieser Work-
shops mit Body Art & Expres-
sion, Schule für Ballett & dar-
stellende Kunst, in die Tanz-
richtung HipHop, Freestyle,
Musical und Jazz schnuppern.
Fetzige Choreografien, tolle
Musik und einzigartige Kos-
tüme aus dem Fundus der
Schule erwarten euch!
Spiel!Raum Kapfenberg
Friedrich-Böhler-Straße 9
Kursdauer: Dienstag, 20. bis
Donnerstag, 22. Februar 2018;
Kinderworkshop: 10.30 bis 13.00

Uhr; Jugendworkshop: 13.00
bis 15.30 Uhr
Abschlusspräsentation für alle
Kinder und Jugendlichen und
deren Eltern, Freunde und Ver-
wandte: Donnerstag, 22. Feb-
ruar 2018; 18.00 bis 19.00 Uhr
(Treffpunkt um 17.30 Uhr);
Spiel!Raum
Kinderworkshop geeignet: 
von 6 bis 10 Jahren
Jugendworkshop geeignet: 
von 11 bis 17 Jahren

Anmeldeschluss für alle
Aktivitäten: 
16. Februar 2018 
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In Kapfenberg gibt es viele hervorragende Gastronomiebe-
triebe, die ihren Gästen ein tolles Angebot aus Küche und Keller
servieren.

Gesund rauchfrei!

Immer mehr dieser Gaststät-
ten machen dies in komplett

rauchfreien Räumlichkeiten

und schützen damit ihre Kun-
den und Mitarbeiter vor mög-
lichen gesundheitlichen Schä-

Café Bar Palmars (Hauptplatz)

Einkehr Prieselbauer (Wulfingweg)

Bäckerei, Konditorei Fuchs (Schirmitzbühel)

Restaurant und Café Schicker (Altstadt)

Ristorante Venezia (Hauptplatz)

Neujahrsklänge 

Der Musikverein Pogier unter der Leitung von Franz
Leodolter spielte sein 27. Neujahrskonzert. Das dies-

jährige Konzert stand unter dem Motto „5 Jahreszeiten“.
Das Publikum konnte sich nicht nur durch die Klänge des
Musikvereins sondern auch von den Stimmen des Kir-
chenchors St. Lorenzen Mzt. unter der Leitung von Maria
Johanna Huber berauschen lassen. Es wurden auch Gönner
und aktive Musiker vom Musikverein Pogier geehrt.

Geschichten Teppich

Auf Einla-
dung der

Stadtbibliothek
besuchte die
Volksschule
Stadt einen
Workshop von
„TheaterBaum-
Schere“ mit
Helmut Schlatzer in den Räumlichkeiten der Bibliothek.
Am „GeschichtenTheaterTeppich“ war viel Spaß und ge-
spanntes Zuhören garantiert.

den. In der aktuellen und den
folgenden Ausgaben des Amts-
blattes stellen wir Ihnen diese

Betriebe vor und freuen uns
auch auf weitere Beteiligung.



S P O R T

21

Vor 70 Jahren, am 11. November 1947,
wurde die Kapfenberger Fechtsektion
gegründet. Unter der Leitung von Major
Anton Ziegler führten drei Damen und
neun Herren den Fechtsport in Kapfen-
berg ein. 

Fechten bei 
der KSV

Der erste Trainingsort war
alles andere als ideal. Es

war das Werkshotel, das den
Russen nach dem Krieg als
Pferdestall diente. Auf dem
Schlackenboden wurden Bret-
ter hingelegt und fertig war
die erste Fechtbahn. Kurze Zeit
später übersiedelte der Verein
in die alte Schule in der Wiener
Straße, aber auch hier waren
die Bedingungen nur gering-
fügig besser. Bombenschäden,
ein teilweise durchgebroche-
ner Parkettboden und ein
Dach, bei dem es hereinreg-

nete, erschwerten den Fech-
tern das Training. Im April 1948
wurde Harry Christian zum
Sektionsleiter gewählt und
schon etwa zwei Jahre später
fanden die Sportbegeisterten
im Turnsaal der Dr.-Karl-Renner
Volksschule in der Hoch-
schwabsiedlung einen geeig-
neten Platz zum Fechten, an
dem auch heute noch das Trai-
ning abgehalten wird.
70 Jahre danach
Exakt 70 Jahre nach der Grün-
dung des Fechtvereines fanden
in diesem Turnsaal die steiri-

Die Mannschaft heute.

schen Landesmeisterschaften
im Degenfechten statt, bei de-
nen die Kapfenberger um die
vorderen Plätze mitfechteten.
Ebenfalls wurden in Kapfen-
berg die ASKÖ-Bundesmeis-
terschaften im Degen- und
Florettfechten abgehalten.
Nach spannenden Gefechten
konnten die Kapfenberger
„Hausherren“ ihre gute Form
im Degen unter Beweis stellen. 

Gerlinde Trieb gewann in der
allgemeinen Klasse die Bron-
zemedaille und bei den Se-
nioren erkämpfte sie sich die
Silbermedaille. Vor heimi-
schem Publikum holte sich
Jürgen Zielinski-Lick Platz 2
und Franz Trieb Platz 3, jeweils
in der Seniorenwertung.

Trainiert wird zweimal pro
Woche, in der Dr. Karl-Ren-
ner Volksschule, Otto-
Hauberger-Straße 54, Diens -
tag und Freitag, jeweils
19.00 bis 21.00 Uhr, Anfra-
gen unter 0664/2442747.

Die Mannschaft vor 70 Jahren.

Funktionäre geehrt!

Die Kapfenberger Sportfunktionäre Sandor Farago (Nach-
wuchsmodell), Karl Schantl (Austria Schirmitzbühel),

Peter Deutscher (KSV - Hängegleiten) und Margret Kraischek
(Damen Eishockey) wurden mit dem Silbernen Ehrenzeichen
des Landes Steiermark ausgezeichnet. Landesrat Anton
Lang und KSV-Obmann Peter Putzgruber durften die Aus-
zeichnungen übergeben. Herzliche Gratulation!

Bestzeit für Wundsam

Fünf Siege, einen zweiten und einen dritten Platz holten
die Läuferinnen und Läufer des Nachwuchsmodells und

der KSV-alutechnik beim Bauernsilvesterlauf in Mürzzu-
schlag. Über die sechs Kilometer lange Strecke im Hauptlauf
markierte Maureen Wundsam in 21,55 min. Tagesbestzeit.
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Seit 1976 ist Michael Schrittwieser mit
dem Basketball verbunden – seit 23
Jahren als Trainer in Kapfenberg.

Erfolgscoach
verlässt bulls

Man muss Chancen nut-
zen, wenn sie da sind!“

– mit diesen Worten erklärte
der, mittlerweile ehemalige
Coach der ece Bulls seinen

Rücktritt. Er wird nach 12 Ti-
telgewinnen in Kapfenberg
als Generalsekretär des Öster-
reichischen Basketballverban-
des tätig sein. Sein Nachfolger

Michael Schrittwieser verlässt seinen Herzensverein Kapfenberg.

wird auch ein alter Bekannter
aus früheren Basketball-Tagen:
Mike Coffin, Vater des Captains
Marck Coffin und früherer
Spieler der bulls, wird von nun

an auf der Trainerbank Platz
nehmen. Let’s go bulls!
4. Februar ece bulls vs. BC
Vienna;  18. Februar ece bulls
vs. Oberwart Gunners

Stark im Triathlon

Vier Athleten des
KSV-TriTeams

wurden steirische
Landesmeister. Wir
dürfen folgenden
Sportlern gratulieren:
Christian Trieb (STM
Langdistanz AK M45-
49 Platz 1; STM Olym-
pische Distanz M45
Platz 2; ÖSTM Lang-
distanz M45-49 Platz
3), Werner Dietl (STM Wintertriathlon AK35-39 Platz 1; STM
Crossduathlon AK30-39 Platz 3), Uschi Thaler (STM Win-
tertriathlon LM Platz 1) Die jüngste Athletin Marie Fiedler
hat neben dem 1. Platz bei den Steirischen Meisterschaften
im Supersprint, auch die Steirische Cupwertung (Jufa
Nachwuchscup 2017) für sich entscheiden können.

Ein Rasen wie 
ein Teppich

Der Rasen
im Franz-

Fekete-Stadion
wurde wieder-
holt zum
schönsten in
der Ersten Liga
gewählt. Zu
verdanken ha-
ben wir das
den fleißigen
Stadionwarten.
In erster Linie beweist dabei Wolfgang Haas sein Gespür
für den Boden und sorgt für die besten Spielbedingungen.
Sportreferent Helmut Pekler gratulierte stellvertretend
für die Stadtgemeinde Kapfenberg dem „Rasenflüsterer“.

Skifahren wie die
Großen 
Der alljährliche Kapfenberger Skikurs fand
heuer am Seeberg statt. Die 45 Kinder
im Alter von 3 bis 14 Jahren wurden von
den Skilehrern bestens betreut und konn-
ten ihr Können am letzten Kurstag unter
Beweis stellen.
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Begegnung  mit

ANNE  FRANK
EIN THEATERABEND
von Claus Tröger mit Petra Rohregger
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€  €   DO 15.FEB.18
SPIEL!RAUM KAPFENBERG 19:00
Preise: € 12,–
Ermäßigt € 10,–

Spielort: 
Friedrich-Böhler-Straße 9
8605 Kapfenberg

Kartenverkauf über Ö-Ticket-Verkaufssystem. 
Karten können auch direkt im KUlturZentrum Kapfenberg
(Mo. bis Fr. 9 – 12 Uhr und Mo. bis Do. 14 – 17 Uhr) 
und bei allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen 
oder an der Kassa vor Ort 
erworben werden.

Ausstellung
Eröffnung: Mo, 12. Februar 2018, 19 Uhr
KUlturZentrum Kapfenberg
Dauer der Ausstellung: bis Sonntag, 29. April 2018
Eintrittpreise: Erwachsene € 2,50 / Ermäßigt € 1,50 / 
KUlturZentrum Kapfenberg, Mürzgasse 3, 8605 Kapfenberg
Mo bis Do: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Fr: 9.00 bis 12.00 Uhr / Sa, So und Feiertag: 14.30 bis 18.00 Uhr 

Die

des Widerstands
Straßen in Kapfenberg als Mahnmal 
gegen den Nationalsozialismus

Kunst der Buchmalerei

Die „Höhepunkte aus 1.000 Jahren Buchmalerei“ schau-
ten sich auch die Schüler des Gymnasiums Kapfenberg

an. Dr. Josef Kaltenböck führte sie durch die Ausstellung
der schönsten Bücher in Faksimile.

Stützen der Musik

56Schülerin-
nen und

Schüler der Musik-
schule Kapfenberg
wirken aktiv in der
Stadtkapelle Kap-
fenberg, im Musik-
verein Parschlug,
dem Musikverein Pogier, der Werkskapelle Böhler, der Big
Band Kapfenberg und dem Symphonischen Orchester
Kapfenberg mit. Dafür erhalten sie eine Ermäßigung ihrer
Unterrichtsgebühren.

Weihnachtliche Zeitreise

Im Rahmen des
K a p f e n b e r g e r

Weihnachtsmarktes
fand in der Stadtbi-
bliothek eine Advent-
lesung für Kinder
statt. Karin Ammerer
las aus dem Buch „Weihnachten mit Peter Rosegger“.
Viele der beliebten weihnachtlichen Geschichten Peter
Roseggers hat Karin Ammerer für die Kinder behutsam
und einfühlsam neu erzählt. So blieben die stimmungsvollen
Texte des großen österreichischen Dichters mit ihrer hei-
meligen Atmosphäre den Familien von heute bewahrt. 
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Kapfenberger
FASCHING

€  €   DI 13.FEB.18
HAUPTPLATZ KAPFENBERG AB 14:00
Showbühne Animationsprogramm
Riesen-Hupfburg Live-Musik Schminken
Getränke & Krapfen Kinderfreunde Kapfenberg
ab 17 Uhr: Partymeile der Kapfenberg Wirtsleute


